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Zeitraum: 03.02.2009 - 16.02.2009

Top-Themen der letzen 2 Wochen

ÅRichard Williamson

ÅVerstaatlichung Hypo Real Estate

ÅSteinmeier greift auf Netzkampagnen zurück

ÅKrisenmanagement FDP

ÅUS-Außenpolitik



Aktivitätsindex

Bis auf Die Linke nutzen alle 

Parteien das Social Web sehr 

aktiv. Bemerkenswert ist die 

grüne Twitteraktivität, die in der 

Auswertung vom 2. Februar 

einen Höhepunkt hatte und 

grundsätzlich gegenüber 

anderen Parteien sehr weit vorn 

liegt. Auch die CDU hat den 

Wert der Kommunikation über 

Twitter erkannt. Insgesamt ist 

Twitter derzeit der Kanal mit 

den stärksten Zuwachsraten 

und Aktivitäten. Die Linke hat 

insbesondere auf Facebook 

zugelegt, ist durch ihre 

allgemein geringe Aktivität 

allerdings noch nicht in der 

Lage sich gegenüber den 

anderen Parteien im Social 

Web zu behaupten. Und auch 

die FDP hat quantitativ 

betrachtet Nachholbedarf.

Anteil je Partei an der 

Webaktivität



Gesamtzahl der Posts

im Umfeld der Kandidatennennung

3

Bundeskanzlerin Merkel 

dominiert mit knapp 70% der 

Gesamt-Posts den 

Themenindex und wird damit 

ihrer Stellung als Partei- und 

Regierungsspitze gerecht. Die 

klaren Worte von 

Bundeskanzlerin Merkel 

gegenüber dem Vatikan in 

Bezug auf die Piusbrüder-

schaft und das Thema Richard 

Williamson haben zu einer 

hohen Zahl an positiven 

Kommentaren geführt. Die 

Diskussion um die 

Teilverstaatlichung der Hypo 

Real Estate findet auch in den 

Kommentierungen ihren 

Nachhall.

Bei Außenminister Steinmeier 

steht das Thema Logowett-

bewerbe zum Wahlkampf 

(Netzkampagnen) an erster 

Stelle. 

Im Vergleich zur letzen 

Erhebung ist der Rückgang an 

Posts bezogen auf FDP-

Spitzenkandidat Westerwelle 

bemerkenswert. Er könnte auf 

die Rückkehr zur Tagespolitik 

nach dem Erfolg bei der 

Hessenwahl zurückzuführen 

sein. Zudem wird Westerwelle 

wegen seinen Äußerungen zur 

freien Marktwirtschaft, 

insbesondere des Vorschlags 

zur Auflösung der GKV, in der 

Diskussion eher negativ 

gesehen.

Themenindex

Auswertung der Top-Themen nach 

Spitzenkandidat und Tonalität


